                             GAUDANCE   Teil  Zwei

Ich habe Ihnen kürzlich von Gaudance berichtet. Sie erinnern sich. 

Das heute vier jährige Mädchen hat nur einen Vornamen, Gaudance, aber keinen Familiennamen, weil es keine Familie hat. Es war mit einer Rückenmarksspalte (Spina Bifida oder Myelomeningocele ) im unteren Bereich des Rückens und einem Hydrocephalus auf die Welt gekommen. Die Fehlbildung hatte eine Schwäche der unteren Körperhälfte und eine Inkontinenz für Urin zur Folge. Nach der Geburt war das Mädchen von den Angehörigen verlassen worden und lebte seitdem im Krankenhaus. Eine Behandlung der Leiden war nicht durchgeführt worden. 

Ich äußerte mich gegenüber den begleitenden Pflegepersonen kritisch über die langjährige Hospitalisation des Kindes ohne medizinische Notwendigkeit. Meine Kritik fiel auf keine tauben Ohren.  Es haben sich nun die Gemeindeverwaltung, die Polizeibehörden und eine wohltätige Nichtregierungsorganisation mit Sitz in Kigali des Falles angenommen. Die Polizei teilte mit, dass die Familie des Kindes bekannt sei und es  möglich sein müsste deren Verbleib ausfindig zu machen. Wenn die Familie gefunden sei, würde man sie bitten, das Kind bei sich aufzunehmen. Falls die ökonomischen Verhältnisse dies nicht erlaubten – Obdachlosigkeit, große Armut usw – würde man nach Hilfen suchen. Falls es jedoch nicht möglich sei, das Kind in die Familie zurück zu bringen, sei eine Familie vor Ort bereit Gaudance zu adoptieren. Diese Familie sei in guten wirtschaftlichen Verhältnissen.

Ich habe Gaudance am 20. Januar 2020 am Rücken operiert. Sie hat die Operation gut überstanden. Der postoperative Verlauf war komplikationslos.. Sie wird in ein paar Tagen entlassen, direkt in die Familie, die sie adoptieren will.

Meine Kontakte erlauben es mir, mich weiterhin zu erkundigen, wie es ihr geht. 

Einige von Ihnen haben bereits für Gaudance Geld gespendet. Ich habe das Geld nicht für sie eingesetzt und habe das bei dem Stand der Dinge auch nicht vor. Ich bitte Sie, nicht mehr für sie zu spenden. Das für das Kind auf unserem Spendenkonto eingegangene Geld kann den Spendern zurück überwiesen werden oder aber im Sinne der Satzung unseres Vereins verwendet werden.

Ich danke Ihnen sehr und wünsche Ihnen allen ein gutes Neues Jahr.

Ihr Alfred Jahn
